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Wunstorf, 28. August 2026 
 
Stellungnahme zum Ergebnis ÖKO-TEST, Ausgabe 9/2026 
 
 
ÖKO-TEST veröffentlicht in der Ausgabe 9/2026 Bewertungen von Analysen zu den 
Bisphenolen A, F und S in ausgewählten Lebensmitteln in der Dose und kategorisiert 
diese nach verschiedenen Annahmen und Empfehlungen.  
 
Unter den getesteten Produkten ist auch das Produkt Ökoland Ravioli 400 g, der 
analysierte Bisphenol A (BPA)-Gehalt ist mit „stark erhöht“ angegeben, Bisphenole F und 
S sind nicht feststellbar.  
 
An dieser Stelle möchten wir klarstellen, dass wir ausschließlich Verpackungen 
einsetzen, die der deutschen und europäischen Gesetzgebung entsprechen. Wir 
verwenden seit Jahren ausschließlich Dosen, bei denen kein BPA für die 
Innenbeschichtung verwendet wird (BPA-NI Innenbeschichtung). Zudem haben wir die 
Dosen für die Ökoland-Suppen und Eintöpfe Ende 2025 vollständig auf eine BPA-NI 
Außenbeschichtung umgestellt, sodass wir seit Ende 2025 ausschließlich Dosen 
einsetzen, die komplett BPA-NI sind. Die von Öko-Test untersuchte Dose war allerdings 
aus April 2025, also aus der Zeit vor unserer vollständigen Umstellung (s. Öko-Test 
9/2026, S.35, Anmerkungen:3).  
 
Um dies einzuordnen, möchten wir hier die rechtliche Lage kurz darstellen:  

1. Dosen mit BPA-Innenbeschichtung dürfen noch bis 20.07.2027 mit Lebensmitteln 
befüllt werden und anschließend ohne zeitliche Begrenzung in den Handel 
gebracht werden. 

2. Dosen mit BPA-Außenbeschichtung dürfen noch bis 20.01.2029 mit Lebensmitteln 
befüllt werden und anschließend ohne zeitliche Begrenzung in den Handel 
gebracht werden.  

Ökoland hat diese gesetzlichen Anforderungen somit weit vor Inkrafttreten umgesetzt.   
 
Grundsätzlich sehen wir die Sensibilisierung, die durch Öko-Test zum Thema Bisphenole 
erfolgt, positiv. Wir arbeiten selbstverständlich beständig daran, Belastungen unserer 
Lebensmittel zu vermeiden. Dies gilt für die landwirtschaftliche Produktion, die 
Verarbeitung und auch im Spannungsfeld zwischen den Weiterentwicklungen von 
Verpackungsmaterialien, Analysemethoden und Risikobewertungen durch die 
Gesetzgeber und deren beratender Institute. Richtigerweise stellt Öko-Test fest, dass 
keines der getesteten Produkte gegen geltende Gesetze verstößt und die 
Risikobewertung von Seiten der Europäischen Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA) 
und dem deutschen Pendent, dem Bundesinstitut für Risikoforschung (BfR), sich um den 
Faktor 1000 unterscheidet. Öko-Test hat seine Bewertung entsprechend der EFSA-
Empfehlung vorgenommen.     
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Das BfR sieht demnach eine tägliche Aufnahmemenge von 200 Nanogramm (das 
entspricht 0,0002 mg) / kg Körpergewicht als tolerabel an. Die EFSA hat den TDI-Wert 
(Tolerable Daily Intake) sehr stark um den Faktor 20.000 auf 0,2 Nanogramm (das 
entspricht 0,0000002 mg) pro Kilogramm Körpergewicht und Tag abgesenkt. Diese 
Bewertung wird vom BfR und anderen Organisationen aufgrund mehrerer 
wissenschaftlicher und methodischer Unstimmigkeiten nicht unterstützt 
(https://www.bfr.bund.de/cm/343/bisphenol-a-bfr-schlaegt-gesundheitsbasierten-
richtwert-vor-fuer-eine-vollstaendige-risikobewertung-werden-aktuelle-
expositionsdaten-benoetigt.pdf).  
 
Der BPA-Gehalt wird von ÖKO-TEST ausschließlich mit der Produktverpackung (Innen- 
und Außenbeschichtung von Dosen) in Verbindung gebracht. Wissenschaftliche Studien 
zeigen allerdings, dass BPA nahezu überall in Tieren, Pflanzen und Mikroorganismen in 
unterschiedlichen Mengen nachweisbar ist, weshalb heutzutage eine 100%ige 
Abwesenheit von BPA leider nicht mehr garantiert werden kann. 
(https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S1382668914000313). Der 
Stoff ist auch in Alltagsgegenständen wie z. B. Kunststoffflaschen, Lacken, Farben und 
Klebstoffen oder Spielzeug enthalten. Unabhängig von Richt- und Grenzwerten sollten 
diese Stoffe deshalb wo immer möglich reduziert werden.   
 
Dosen haben für konservierte Lebensmittel viele Vorteile wie eine ungekühlte lange 
Haltbarkeit, hohe Recyclingquote sowie im Verhältnis zu Glasverpackungen ein geringes 
Transportgewicht und eine geringe Bruchgefahr. Ökoland setzt aus diesen Gründen 
neben Glasverpackungen auch Dosen ein, wobei sämtliche Dosen, die seit Ende 2025 
abgefüllt werden, in Innen- und Außenbeschichtung BPA-NI sind. 
    
Bei Fragen stehen wir gern zu Ihrer Verfügung. 
 

Ihr  Team  


